
Nr. Maßnahme Zuständigkeit/Kooperation Adressantinnen/Adressaten Priorität Einheit für die 
Umsetzung

2024 2025 2026 Bemerkungen/Ideen/nächste Schritte

V1 Regelmäßiger Austausch zur Umsetzung 
der Biodiversitätsstrategie

Koordinierende Stelle Fachbehörden sehr hoch
Austauschformate entwickeln

a)  Ein Austauschtreffen 
„Biodiversitätsstrategie“ von Vertreterinnen 
und Vertretern der Fachbehörden gemeinsam 
mit den Naturschutzverbänden fand am 9. April 
2025 statt

Anzahl Treffen 1

b)  Am 9. Mai 2025 fand ein Treffen der 
Biodiversitätsmanagerinnen des LRA und dem 
LEV KN statt

Anzahl Treffen 1

c)  Am 4. September 2025 fand ein Treffen von 
Vertretern der Naturschutzverbände und der 
UNB statt; weitere Maßnahmen wurden 
besprochen

Anzahl Treffen 1

d)  Weitere Austauschtreffen auf Arbeitsebene 
zwischen den Naturschutzverbänden und der 
Forstbehörde bzw. dem LWA sind in 
Vorbereitung

Anzahl Treffen

e)  Regelmäßige Sitzungen der 
„Lenkungsgruppe Biodiversitätsstrategie“ (eine 
Sitzung pro Quartal, zuletzt am 18. Dezember 
2025 und am 26. März 2026)

Anzahl Treffen 1 5 1

V2 Regelmäßiger Abgleich zwischen 
Biodiversitäts- und Klimaschutzstrategie Koordinierende Stelle

Amt für Klimaschutz und 
Kreisentwicklung, Fachbehörden

sehr hoch Anzahl Abstimmungstreffen/ 
gemeinsame Maßnahmen

Am 30.07.2025 fand ein 
Zoom-Termin der K-Stelle mit 
dem Referat Klimaschutz 
statt Zwillingskrisen-Ansatz

V3 Enge Zusammenarbeit im Biotopverbund
Koordinierende Stelle LEV, UNB, ULB, UFB, UWB sehr hoch

gemeinsamer Kartendienst nutzen
a)  Die Biotopverbundplanungen werden durch 
die Kommunen beauftragt und in enger 
Absprache zwischen LEV KN und 
Kommunalverwaltung erstellt. In allen 
Kreisgemeinden mit Ausnahme von Büsingen 
am Hochrhein laufen Biotopverbundplanungen 
bzw. diese sind in 11 Kommunen bereits 
abgeschlossen, 4 weitere Kommunen werden 
2026 ihre Planung abschließen

Anzahl Biotopverbund-
Projekte abgeschlossen/ 

ha vernetzt

b) Alle Behörden werden fallweise nach 
Betroffenheit durch den LEV KN eingebunden. 
Scopingtermine und die finale Abstimmung für 
Behörden im Rahmen der Planungen erfolgen 
durch den LEV KN

Anzahl Biotopverbund-
Projekte abgeschlossen/ 

ha vernetzt

c) Das LWA ist aktuell in der Vorbereitung, um 
aktiv auf Landwirtinnen und Landwirte, die im 
Biotopverbund Ackerflächen bewirtschaften, 
zuzugehen und hier Maßnahmen anzuregen. In 
einem ackerbaureichen Gebiet wurden 2026 
bereits Landwirtinnen und Landwirte 
angeschrieben.

Anzahl Kontakte mit LW/ 
Anzahl angeregte 

Maßnahmen

Winter 2026: 
LW in einem ackerbaureichen 
Gebiet wurden 
angeschrieben. Es kamen 
keine Rückmeldungen. Die 
telefonischen Rückfragen 
stehen aus.

V4 Runder Tisch für Landwirtschafts- und 
Naturschutzverbände

Koordinierende Stelle UNB, ULB, LEV, Verbände sehr hoch Anzahl Runder Tisch-
Veranstaltungen Austausch anregen

V5 Vernetzung und Austausch der 
Kommunen

Koordinierende Stelle LEV, Kommunen (Bauhofleitende) hoch
regelmäßige Treffen initiieren

a)  Eine Vernetzung erfolgt im Rahmen der 
Biotopverbundplanung, bei der 
Neophytenbekämpfung, beim Heckenpflegetag, 
bei der Biberfortbilung etc.

Anzahl Treffen/Teilnehmende

V6 Austausch und Zusammenarbeit mit 
anderen Landkreisen mit eigener 
Biodiversitätsstrategie

Koordinierende Stelle Nach Bedarf hoch Anzahl Treffen/Kooperationen

Austausch und Zusammenarbeit forcieren, z.B. Lkrs. RV, Bodenseekreis
V7 Erstellung von Informationsmaterial für 

unterschiedliche Zielgruppen
Koordinierende Stelle Nach Bedarf mittel Anzahl Materialien/Auflage

Flyer, Poster, Zielgruppenspezifisch
V8 Regelmäßiger Fachtag zur Biodiversität im 

Landkreis Konstanz
Koordinierende Stelle

UNB, ULB, UFB, UWB, Verbände, LEV, 
Wissenschaft etc.

mittel Anzahl Fachtage/ 
Teilnehmende Biodiversitätsgipfel planen


